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Titelbild Vorderseite: Gerhard Jungkenn
Zum Nikolausrudern vom neu befestigten Ufer über die neuen Rampen zum Steg.

Liebe Clubfamilie,

bei der Mitglieder­Hauptversammlung 2017 konnte der Vorstand über ein 
gut gemeistertes Schadensjahr berichten. Die neue Pritsche in Worms und 
die neuen Zugangsstege in Lampertheim sind mit großer Zufriedenheit der 
Ruderer in Betrieb. Finanziell drohte der Vereinskasse eine große Lücke.

Dank  dem Zuschuss  des  Sportbundes  von  13.300  Euro,  der  großzügigen 
und unerwarteten Spende von 8.000 Euro der Sparkassenstiftung „Gut. Für 
die Region“ und letztlich der Spendenbereitschaft der Mitglieder von 5.720 
Euro konnte die Aufnahme eines weiteren Kredits vermieden werden.

Herzlichen Dank an alle! 

Die wichtigsten Termine von Veranstaltungen, aber auch von unvermeidli­
chen Arbeitseinsätzen,  sind wieder  auf  dem beiliegenden Terminkärtchen 
aufgeführt. Bitte achten Sie aber auch auf die Ankündigungen im Newslet­
ter, zu dessen Erhalt man sich auf unserer Homepage anmelden kann.

Auf ein gutes Ruderjahr 2017 grüßt der alte und neue Vorstand.

Sabine Teigland  (1. Vorsitzende), Stefan Künstler  (2. 
Vorsitzender, Bau), Ralph Schärf  (Schatzmeister), Jochen 

Geiger  (Schriftführer), Holger Schwarzer  (2. Vorsitzender, 
Sport)
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Regatta Offenbach mit fünf Rudersiegen 
von Patrick Hofmockel

Nach  den  guten  Platzierungen  bei  den  Deutschen  Jugendmeisterschaften 
absolvierten die  Juniorenruderer vom Wormser Ruderclub Blau­Weiß auf 
der 92. Offenbacher Ruder­Regatta am 02./03. Juli 2016 auf dem Main ihre 
letzte  Regatta  vor  der  Sommerpause.  Mit  fünf  Siegen  gelang  ihnen  ein 
guter Abschluss. Nach den vorherigen Regatten, die alle über die Distanz 
von 1500 bzw. für Junioren A über 2000 m ausgetragen wurden, stand nun 
nach  längerer  Zeit  wieder  mal  eine  Sprintregatta  an.  Die  Meldefelder 
waren auch deutlich kleiner und nicht mehr so hochklassig besetzt, sodass 
sich  die  Möglichkeit  bot,  ein  wenig  zu  experimentieren  und  neue 
Bootsbesetzungen  zu  bilden.  So  startete  ein  Juniorendoppelvierer  mit 
Steuermann, bestehend aus den Ruderern Daniel Jung, Lukas Schambach, 
Jonas  Burkhardt  und  Schlagmann  Markus  Feils,  gesteuert  von  Patrick 
Hofmockel. Das Boot lief allerdings nicht so wie zuvor im Training und so 
musste man sich mit einem dritten Platz zufrieden geben. Besser machte es 
dann allerdings Karoline Haderthauer  im Juniorinnen­Einer B. Sie konnte 
sowohl  samstags  als  auch  sonntags  ihr  Rennen  deutlich  gewinnen  und 
einen Doppelsieg für den WRC einfahren.

Karoline Haderthauer, Foto: Michael Schambach
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Samstag starteten Jonas und Markus auch im ungewohnten Doppelzweier, 
mussten  sich  aber  nach  einem  ordentlichen  Rennen  im  zuletzt  selten 
gefahrenen  Skullboot  mit  einem  zweiten  Platz  zufrieden  geben.  Ebenso 
eine  ungewöhnliche  Mannschaft  wurde  von  Daniel  Jung  und  Patrick 
Hofmockel gebildet, da Daniel eigentlich noch bei den B­Junioren startet, 
nun  aber  bei  den  älteren  A­Junioren  gemeldet  wurde.  Auch  sie  mussten 
sich leider geschlagen geben, allerdings fuhren ihre Gegner auch schon die 
gesamte  diesjährige  und  letztjährige  Saison  zusammen  und waren  so  bei 
den  welligen  und  windigen  Bedingungen  ein  schon  besser  eingespieltes 
Team. Patrick  fuhr an beiden Tagen  in seiner angestammten Bootsklasse, 
dem Leichtgewichts­Einer der 17/18­Jährigen A­Junioren, zwei souveräne 
Siege heraus. Lukas bestritt,  leider nur sonntags, ebenfalls ein Rennen im 
Leichtgewichts­Einer  der  15/16­Jährigen,  welches  er  auch  gewinnen 
konnte.

Lukas Schambach, Foto: Susanne Müller­Schambach

Gauß erneut zum JtfO­Bundesfinale nach Berlin 
von Sabine Teigland

Auch  dieses  Jahr  erruderte  sich  die  Mannschaft  vom  Gauß­Gymnasium 
Worms  durch  den Gewinn  der  Landesmeisterschaft wieder  die  Fahrkarte 
zum  Bundesfinale  bei  "Jugend  trainiert  für  Olympia"  in  Berlin.  Durch 
einen souveränen Vorlaufsieg qualifizierten sich Jonas und Johannes Burk­
hardt,  Christopher  Zapp,  Tobias  Biegi  mit  Steuermann  David  Brandt  im 
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Gig­Doppelvierer m.Stm.  für das Finale. Dort mussten  sie  im Vier­Boote 
Feld  auch  gegen  das  Boot  vom  Rudi­Stephan­Gymnasium  Worms  mit 
Markus Feils, Daniel Jung, Samuel Debus, Johannes Goll und Steuermann 
Marvin  Schäfer  antreten,  die  ebenfalls  souverän  ihren Vorlauf  gewonnen 
hatten,  obwohl mit  Johannes Goll  ein Anfänger mit  im Boot  saß. Durch 
einen groben technischen Fehler im Boot vom Gauß­Gymnasium gestaltete 
sich das Finale sehr spannend. Nur hauchdünn, mit 0,6 sec Vorsprung, ge­
wann das Gauß­Gymnasium vor dem Rudi­Stephan­Gymnasium. Weit ab­
geschlagen kamen die Boote aus Saarburg und Cochem ins Ziel.

Ruderparadies Wörthersee ­ Zu Gast bei Nautilus Klagenfurt 
von Werner Steiner

Nachdem  in den  letzten  Jahren Berlin und die Mittelelbe Ziel    der Club­
wanderfahrten des Wormser Ruderclubs waren ging es in diesem Jahr (11.­
18.09.2016) nach Kärnten. Noch aus den Zeiten von Heinz Wolf, Karl En­
gelbach und Walter Mauer hatte  der Wormser Ruderclub Blau­Weiß von 
1883 Kontakt zu den Ruderern von Nautilus Klagenfurt. Auch heute noch 
sind Uschi und Horst Dreier Doppelmitglieder  in Klagenfurt und Worms. 
So war es kein Wunder, dass diesmal der Wörthersee als Ruderrevier aus­
gesucht wurde. Also machten sich 20 Clubmitglieder per Bahn und PKW 
auf nach Kärnten. Ein Bootstransport war nicht nötig, da die Klagenfurter 
Ruderfreunde den Wormsern die Boote ausliehen. Für die Wormser Rude­
rer, die Rhein und Altrhein gewohnt sind, ist ein Rudergewässer mit Berg­
panorama eine grandiose Abwechslung. Am Ufer des 17 km  langen Sees 
liegen viele  schöne Ortschaften und Städtchen mit  einladenden Strandbä­
dern sodass es genügend lohnende Ziele für die Ruder­ und Fahrradtouren 
gab.  Am  ersten  Tag  ging  es  von  Klagenfurt  aus  mit  den  Booten  zum 
Strandbad  in Saag. Die Rückfahrt war dann bei den  für September unge­
wöhnlich hohen Temperaturen sehr anstrengend. Ein Bad im See beim Ru­
derverein Nautilus rundete den Tag für die Ruderer ab. Am nächsten Tag 
wurde  zur Schonung der Mannschaft  nur  eine  relativ  kleine Strecke über 
Schloss und Kirche Maria Loretto nach Reifnitz gerudert, wo in den See­
terrassen für das leibliche wohl der Sportler gut gesorgt wurde. Nach einem 
ruderfreien  Tag  ging  es  dann  mit  den  beiden  Doppelvierern  mit  Steuer­
mann zunächst nach Pörtschach, das mit seiner langen Seepromenade viel­
leicht  der  schönste Badeort  am  See  ist,  und  dann  bis  fast  zum Ende  des 
Sees nach Saag. Wieder in Klagenfurt war der Sprung in den See der krö­
nende Abschluss für die lange Ruderetappe. Maria Wörth war das Ziel des 
letzten Rudertages. Die Besichtigung der beiden Inselkirchen war Pflicht­
programm für die Rudermannschaft bevor es mit einem Stopp an den Reif­
nitzer Seeterrassen zurück nach Klagenfurt ging.
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Teilnehmer der Wanderfahrt Wörthersee (v.li.): Horst Dreier, Rainer Ambros, Werner Stei­
ner, Markus Schulz, Manfred Stadelmann, Wolfgang Brinkmann, Klaus Wenzek, Elke Oss­
wald und Ralph Schärf, Fotos: Werner Steiner

Genauso  abwechslungsreich  war  das  Programm  der  Radfahrerinnen  und 
Radfahrer. Auf dem Seeufer­Radweg ging es nach Velden mit seinem aus 
einer  Fernsehserie  berühmten  Schlosshotel.  Für  die  Rückfahrt  griff  die 
Fahrradtruppe auf die Wörthersee­Schifffahrt zurück, die alle wieder nach 
Krumpendort  zurück  brachte.  Der Weg  ins  Parkbad  war  nicht  weit.  Am 
nächsten Tag stand die Tour nach Klagenfurt auf dem Programm. Die se­
henswerte  Altstadt  mit  ihrer  Fußgängerzone  bietet  viele  tolle  Boutiquen, 
die auch eifrig besucht wurden. Eine kurze Tour nach Pörtschach und eine 
längere  Radtour  nach  Maiernigg  folgten  an  den  nächsten  beiden  Tagen. 
Unbestrittener  Höhepunkt  war  dabei  der  Besuch  des  "Komponierhäus­
chens" von Gustav Mahler in Maiernigg. Die Führerin schilderte das Leben 
von Gustav Mahler  in  seiner Sommerfrische  in Maiernigg beeindruckend 
anschaulich. Der  erholsame Aufenthalt während  der Rückfahrt  bei Maria 
Loretto krönte den erlebnisreichen Tag. Auch die  sportfreien Tage waren 
mit Programm gefüllt: Wandern in einer Alpenschlucht, Besuch von "Ma­
ria Saal" und Burg "Hochosterwitz", Besuch der Altstädte von St. Veit und 
Klagenfurt, alles war möglich und nichts wurde ausgelassen.
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In Limburg und Großauheim im Sprint stark 
von Sabine Teigland

Horst Dreier  und  Fahrtenleiter Werner  Steiner  bedankten  sich  beim Kla­
genfurter Vorsitzenden Peter Riedel mit  rheinhessischem Wein  und  einer 
Ruderclubmütze und luden die Rudrerinnen und Ruderer vom Ruderverein 
Nautilus zu einer Wanderfahrt auf dem Rhein ein.

Doppelsieg  im  Master­Gig  Doppelvierer  (v.li.):  Michael  Schambach,  Susanne  Müller­
Schambach, Andrea Weiß  (Hersfeld), Steffen Burkhardt und Steuermann Nils Vogel, Foto: 
Schambach

Nach der langen Sommerpause zeigten sich die Aktiven vom Wormser Ru­
derclub Blau­Weiß auf den Kurzstreckenregatten in Limburg und Großau­
heim  über  die  500  m  Distanz  sprintstark  und  konnten  15  Regattasiege 
errudern.  Patrick Hofmockel,  Vierter  bei  den  diesjährigen Deutschen  Ju­
gendmeisterschaften im Lgw. Junioren­Einer, konnte insgesamt vier Siege 
im  Einer  einfahren.  Einen  Überraschungssieg  erzielte  der  erst  16­jährige 
Daniel Jung, der gegen Patrick  und den favorisierten Tim Bier aus Treis­
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Karden  mit  einer  tollen  Leistung  als  Sieger  hervorging.  Einen  weiteren 
Sieg gelang Daniel im Junioren­Einer B. Mit zwei Siegen in der anspruchs­
vollen  Bootsklasse  Zweier  ohne  Steuermann  demonstrierten  Jonas  Burk­
hardt und Markus Feils ihre technischen Fähigkeiten. Markus Feils konnte 
im  Junioren­Einer  einen weiteren Sieg  verbuchen.  Immer  besser  in  Fahrt 
kommt  der  15­jährige  Lukas  Schambach,  der  mit  einem  Doppelsieg  im 
Lgw. Junioren­Einer 15/16 Jahre  in Großauheim überzeugte. Einen umju­
belten Sieg gab es im Junioren Doppelvierer in der Besetzung Jonas Burk­
hardt, Markus  Feils, Daniel  Jung  und Lukas  Schambach. Dabei war  sich 
Patrick Hofmockel nicht  zu gut,  den Vierer  seine Mannschaftskameraden 
zu steuern. Einen Doppelsieg erzielten  in Limburg die Masterruderer Mi­
chael und Susanne Müller­Schambach, Steffen Burkhardt, Steuermann Nils 
Vogel  im Gig­Doppelvierer mit Renngemeinschaftspartnerinnen aus Lud­
wigshafen  bzw.  Bad  Hersfeld.  Trainer  Michael  Schambach  startete  in 
Großauheim zusammen mit seiner Frau Susanne im Master­Doppelzweier 
und konnte auch dort am Siegersteg anlegen.

Junioren  in Limburg vereint siegreich  im Junioren Doppelvierer (v.li.): Lukas Schambach, 
Daniel  Jung,  Patrick  Hofmockel  in  Funktion  als  Steuermann,  Markus  Feils  und  Jonas 
Burkhardt, Foto: Schambach
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1 Daniel Jung 2.829 152
2 Jonas Burkhardt 2.718 142
3 Patrick Hofmockel 2.587 146
4 Markus Feils 2.426 130

5 Lukas Schambach 2.239 141
6 Steffen Burhardt 2.042 98
7 Gerhard Haußmann 1.919 127
8 Jan Dehoust 1.911

Nr. Fahrtenbuchauswertung km FahrtenNr. Fahrenbuchauswertung km Fahrten

Liebe Clubfamilie,

auch  dieses  Jahr  sind  wieder  viele  Kilometer  zusammengekommen.  Die 
Erfassung erfolgte komplett elektronisch mit EFA in Worms und Lampert­
heim, auch die Meldung der Fahrtenabzeichen lief diesmal über das Inter­
net.  Das  Papier­Fahrtenheft  ist  also  nicht  mehr  notwendig,  die 
Anstecknadeln gibt es natürlich weiterhin wie immer beim Sommerfest.

Für die Statistik erruderten die Mitglieder 49.069 km. Gäste (z.B. Ungarn) 
und  Schulruderer wurden  zusammengefasst  und  erruderten mit  2.391  km 
einen stattlichen Anteil an den Gesamtkilometern von 51.460 km.
Einen Hinweis zum Eintrag der Wanderfahrten: Bitte wenn möglich schon 
bei Abreise eintragen und nicht als Nachtrag, da ansonsten der Status Wan­
derfahrt nicht automatisch gesetzt wird. Außerdem bittet der DRV bei sol­
chen Fahrten um Angabe des beruderten Gewässers aus der Gewässerliste.

Was sich verändert hat ist das neue Design der Veröffentlichung der Fahr­
tenbuchauswertung.    Ich    hoffe    Ihr    seid   mit    der   Gestaltung    und der 
 Form Eurer  Kilometer  zufrieden  oder  gelobt  Besserung.  Ich von  mei­
ner  Seite nehme es mir fest vor, zusammen schaffen wir es.

Mit rudersportlichen Grüßen

Tobias Huwe, Johannes Wohlgemuth

Wormser Ruderclub Blau­Weiß
von 1883 e.V.
Am Rhein 5  67547 Worms

km­Statistik

Fahrtenbuc
hauswertun

g 2016

Fahrtenbuchauswertung 2016



9 Rainer Ambros 1.453 68
10 Michael Schambach 1.408 92
11 Michael Thier 1.349 63
12 Holger Schwarzer 1.245 71
13 Manfred Stadelmann 1.176 92
14 Gerhard Jungkenn 1.137 59
15 Karoline Haderthauer 1.079 69
16 Joachim Wolff 946 48
17 Jürgen Stephan 931 60
18 Doris Thier 908 39
19 Klaus Selzer 864 54
20 Peter Maurer 813 27
21 Dirk Vieser 648 44
22 Susanne Müller­Schambach 647 60
23 Christian Kromm 622 44
24 Johannes Burkhardt 584 30
25 Christian Schmidt 573 20
26 Nils Vogel 572 45
27 Gerhard Kwoka 528 26
28 Ralph Schärf 508 38
29 Gisela Ruppert 480 35
30 Markus Schulz 469 38
31 Johannes Wohlgemuth 448 27
32 Claudia Burkhardt 445 32
33 Alfred Lied 393 20
34 Walter Müller 375 25
35 Werner Steiner 373 30
36 Karl Walter 362 24
37 Rolf Enders 350 29
38 Lars Vogel 348 6
39 Hans­Peter Reiss 326 23
40 Tobias Huwe 313 23
41 Bernhard Halle 295 20
42 Wolfgang Brinkmann 292 27
43 Elke Osswald 266 19
44 Tobias Groll 266 22
45 Mareike Haderthauer 243 28
46 Ralf Haderthauer 231 19
47 Stefan Peters 221 14
48 Klaus­Jürgen Wenzek 208 19
49 Horst Dreier 207 17
50 Janina Sieger 205 17
51 Jonas Schambach 197 21
52 Leonie Hirsch 191 18
53 Uschi Renner 187 20
54 Christian Nehring 186 17
55 Andreas Schmitt 182 15
56 Martin Gerkhardt 182 16
57 Michael Vogel 181 14
58 Uwe Thudium 163 10
59 Martin Teigland 161 12
60 Hans Joachim Müller 158 10
61 Nicola Matejek 146 13
62 Katharina Jung 133 20
63 Dieter Bühring 129 9
64 Anna Jäger 121 13
65 Noah Heinzel 118 23

Nr. Fahrtenbuchauswertung km Fahrten Nr. Fahrtenbuchauswertung km Fahrten
66 Hagen Schmidt 117 8
67 Steffen Marx 116 8
68 David Pott 100 14
69 Christopher Zapp 98 9
70 Florian Jung 90 19
71 Johannes Kirsch 87 10
72 Ulfert Frenzel 84 5
73 Georg Semik 84 7
74 Manfred Fischer 84 9
75 Saskia Fleischer 84 9
76 Diana Kulessa 81 11
77 Cornelia Keim 81 13
78 Anna Kusch 77 9
79 Irma Rüb 74 10
80 Sabine Teigland 73 5
81 Kai Arnold 70 9
82 Thomas Röser 67 8
83 Kurt Müller 63 2
84 Robert Bannert 63 4
85 Kurt Stübiger 60 4
86 Anna Lohmann 54 6
87 Amela Sefo 52 8
88 Wolfgang Schwarz 49 5
89 Tobias Biegi 49 6
90 Leonardo Prudent 49 11
91 Jochen Geiger 48 5
92 Felix Ahlert 48 11
93 Lukas Pfeiffer 46 7
94 David Brandt 45 5
95 Tom Rogalla 45 5
96 Jens Jung 39 4
97 Lena Nolandt 37 4
98 Franz Mai 36 11
99 Migges Glaser 34 3
100 Samuel Debus 34 4
101 Marcus Schudok 26 2
102 Christina Teigland 26 6
103 Hanna Mai 26 8
104 Michael Fischer 25 2
105 Justin Paulitsch 25 3
106 Walter Weissenrieder 25 3
107 Markus Schuld 24 2
108 Heiner Illy 24 5
109 Sebastian Ufer 24 5
110 Adrian Beck 22 6
111 Alina Sturm 20 2
112 Robert Teigland 20 2
113 Ulrich Dohrn 20 2
114 Fank Mauren 20 3
115 Mike Metzger 20 3
116 Manuel Lang 19 3
117 Max Rogalla 18 5
118 Franziska Kromm 15 1
119 Lukas Diedrich 15 1
120 Philipp Römer 15 1
121 Jonas Eichinger 15 2
122 Ulrike Spangler 14 1
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Nr. Fahrtenbuchauswertung km Fahrten
66 Hagen Schmidt 117 8
67 Steffen Marx 116 8
68 David Pott 100 14
69 Christopher Zapp 98 9
70 Florian Jung 90 19
71 Johannes Kirsch 87 10
72 Ulfert Frenzel 84 5
73 Georg Semik 84 7
74 Manfred Fischer 84 9
75 Saskia Fleischer 84 9
76 Diana Kulessa 81 11
77 Cornelia Keim 81 13
78 Anna Kusch 77 9
79 Irma Rüb 74 10
80 Sabine Teigland 73 5
81 Kai Arnold 70 9
82 Thomas Röser 67 8
83 Kurt Müller 63 2
84 Robert Bannert 63 4
85 Kurt Stübiger 60 4
86 Anna Lohmann 54 6
87 Amela Sefo 52 8
88 Wolfgang Schwarz 49 5
89 Tobias Biegi 49 6
90 Leonardo Prudent 49 11
91 Jochen Geiger 48 5
92 Felix Ahlert 48 11
93 Lukas Pfeiffer 46 7
94 David Brandt 45 5
95 Tom Rogalla 45 5
96 Jens Jung 39 4
97 Lena Nolandt 37 4
98 Franz Mai 36 11
99 Migges Glaser 34 3
100 Samuel Debus 34 4
101 Marcus Schudok 26 2
102 Christina Teigland 26 6
103 Hanna Mai 26 8
104 Michael Fischer 25 2
105 Justin Paulitsch 25 3
106 Walter Weissenrieder 25 3
107 Markus Schuld 24 2
108 Heiner Illy 24 5
109 Sebastian Ufer 24 5
110 Adrian Beck 22 6
111 Alina Sturm 20 2
112 Robert Teigland 20 2
113 Ulrich Dohrn 20 2
114 Fank Mauren 20 3
115 Mike Metzger 20 3
116 Manuel Lang 19 3
117 Max Rogalla 18 5
118 Franziska Kromm 15 1
119 Lukas Diedrich 15 1
120 Philipp Römer 15 1
121 Jonas Eichinger 15 2
122 Ulrike Spangler 14 1

1 Rainer Ambros 950
2 Michael Thier 739
3 Doris Thier 643
4 Holger Schwarzer 393
5 Christian Schmidt 369
6 Gerhard Haußmann 321
7 Gerhard Jungkenn 293
8 Joachim Wolff 208
9 Werner Steiner 190
10 Markus Schulz 170
11 Gerhard Kwoka 154
12 Elke Osswald 144
13 Klaus­Jürgen Wenzek 144
14 Ralph Schärf 144
15 Wolfgang Brinkmann 144
16 Manfred Stadelmann 124
17 Alfred Lied 101
18 Klaus Selzer 96
19 Tobias Huwe 91
20 Horst Dreier 90
21 Lukas Schambach 90
22 Hans Joachim Müller 88

Nr. Wanderfahrtenauswertung km Fahrten
23 Martin Teigland 80
24 Michael Vogel 80
25 Nils Vogel 80
26 Steffen Marx 80
27 Janina Sieger 55
28 Dieter Bühring 54
29 Gisela Ruppert 54
30 Johannes Wohlgemuth 54
31 Hans­Peter Reiss 50
32 Michael Schambach 50
33 Stefan Peters 50
34 Susanne Müller­Schambach 50
35 Uwe Thudium 50
36 Tobias Groll 46
37 Claudia Burkhardt 40
38 Jonas Burkhardt 40
39 Karoline Haderthauer 40
40 Sabine Teigland 40
41 Walter Müller 34

Gesamt: 6.713

Nr. Wanderfahrtenauswertung km Fahrten

Nr. Bootsauswertung km Fahrten
27 Einigkeit 228 15
28 Hans Kirch 221 20
29 Biedensand 200 17
30 Mustang 191 11
31 Nickes 179 12
32 Star 159 10
33 Nemo 138 11
34 Gauß 135 15
35 AgiLaci 134 14
36 Hilde 123 13
37 Wellenreiter 121 13
38 Tataruga 115 10
39 Herdel, Helmut 81 10
40 Christoph 79 14
41 Backfisch 67 9
42 Speedy 66 7
43 Engelbach, Karl 63 4
44 Hägar 53 9
45 Rheinadler 23 2
46 Gravelines 22 1
47 Acki 10 1
48 Heinz 10 2
49 Sattler, Willi 9 1

Gesamt: 23.759 1.441

Nr. Bootsauswertung km Fahrten
1 Hagen 3.291 89
2 Willi 2.656 128
3 Avanti 2.132 112
4 Siegfried 1.150 89
5 Bob 1.142 48
6 Ramge 1.133 72
7 Ciba 1.074 76
8 Klenk, Dr. 996 74
9 Fafnir 857 51
10 Selzer, Heinrich 595 40
11 Maximilian 590 34
12 Wolf, Heinz 566 65
13 Tata 495 18
14 Schüssler, Heinz 490 27
15 Bella 454 19
16 F­M 443 32
17 Rhein 430 33
18 Yellow Submarine 427 32
19 Bomba 401 24
20 Elle 327 23
21 Schlebach, Erwin 318 31
22 Blaues Wunder 296 18
23 BIZ 293 5
24 Etzel 273 25
25 K.­H. Falter 262 40
26 Vogalonga 241 15

123 Ahmet Eren Toprak 14 5
124 Lukas Käufer 13 1
125 Oskar Schütt 11 1
126 Anton Schön 10 1
127 Christine Brinkmann 10 1

128 Jonathan Breuning 9 1
129 Sergen Cihan 8 5
130 Jonas Jeschek 5 2

Gesamt: 49.069 3.083

Nr. Fahrtenbuchauswertung km Fahrten Nr. Fahrtenbuchauswertung km Fahrten
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Bild 3: 1. Senioren/ -innnen, 2. Junioren/- innen

Bild 2.: 1. Trainingsruderer, -innen, 2. Training Wanderfahr-
tenteilnehmer, -innen und 3. Wanderfahrtenteilnehmer, 
-innen

Bild 4.: 1. Rennboote, 2. Gigboote

Bild 1.: 1. männlich, 79,2 %, 103 Personen, 43.378 km, 88,4 
% der Gesamtkilometer,  2. weiblich,  20,8 %,  27 Personen, 
5.691 km, 11,6 % der Gesamtkilometer
Bild 2.: 1. Training Allgemein, 68,5 %, 89 Personen, 21.532 
km,  43,9  %  der  Gesamtkilometer,  2.  Training Wanderfahr­
tenteilnehmer, 31,5 %, 41 Personen, 20.824 km, 42,4 % der 
Gesamtkilometer,  3.  Wanderfahrt,  31,5  %,  41  Personen, 
6.713 km, 13,7 % der Gesamtkilometer
Bild 3.: 1. Senior/­in, 71,5 %, 93 Personen, 32.242 km, 71,5 
% der Gesamtkilometer, 2. Junior/­in, 28,5 %, 37 Personen, 
16.827 km, 34,3 % der Gesamtkilometer
Bild 4.: 1. 26 Rennboote, 53,1 %, 1.017 Fahrten, 18.247 km, 
76,8 % der Gesamtkilometer, 2. 24 Gigboote, 46,9 %,   424 
Fahrten, 5.512 km, 23,2 % der Gesamtkilometer

Bild 1.: 1. männlich, 2. weiblich
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Bild 5.: 1. Mitglieder, 2 Gäste
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Neun Rudersiege in Nürtingen
von Patrick Hofmockel

Mit  neun  Siegen  und  guten  Platzierungen  waren  die  Junioren  und  eine 
Mastermannschaft  des   Wormser  Ruderclub  Blau­Weiß  bei  der  Sprintre­
gatta in Nürtingen über 500 m weiter auf Erfolgskurs. In den Einerrennen 
wurden die Läufe am Samstag noch zufällig eingeteilt, am Sonntag jedoch 
nach den Ergebnissen des Vortages gesetzt. Lukas Schambach konnte sich 
mit einem Sieg in seinem Lauf im Leichtgewichtseiner der 15/16­jährigen 
für das Halbfinale am Abend qualifizieren, wo er sich mit einem zweiten 
Platz die Teilnahme am Finale  sichern konnte. Am Sonntag erkämpfte er 
sich  dort  einen  hervorragenden  dritten  Platz.  Patrick  Hofmockel  qualifi­
zierte  sich  durch  jeweils  einen  Sieg  im  leichten  und  schweren  Einer  der 
17/18­jährigen gleich für zwei Finale am Sonntag. In beiden Rennen fuhr 
er dort im starken Feld sehr gute dritte Plätze ein. Karoline Haderthauer si­
cherte  sich  mit  ihrem  dritten  Platz  am  Samstag  noch  die  Teilnahme  am 
zweiten gesetzten Lauf am Sonntag, wo sie ebenfalls einen dritten Platz er­
rudern  konnte.  Starke Vorstellungen  gaben  Jonas  Burkhardt  und Markus 
Feils im Junioren Zweier ohne Steuermann mit einem Sieg an beiden Wett­
kampftagen. Mit einem Doppelsieg überzeugte auch der Junioren Doppel­
vierer,  gesteuert  von  Patrick  Hofmockel,  mit  Jonas  Burkhardt,  Markus 
Feils,  Lukas  Schambach  und  Leon  Rupp  aus  Eberbach,  der  für  den  er­
krankten Daniel Jung eingesprungen war. Ebenfalls zwei ungefährdete Sie­
ge  verbuchte  das  Duo  Michael  Schambach  und  Susanne 
Müller­Schambach im Masters­Doppelzweier gegen ihre 25 Jahre jüngeren 
Gegner.

Zeichnung Martin Teigland
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Saison­Abschlussfahrt 2016 auf dem Rhein 
von Holger Schwarzer

Seit  Jahren wird  sie  im Ruderkalender  des WRC  ausgeschrieben,  und  so 
kam  es  auch  2016,  dass  die Abschlussfahrt  der  Rudersaison  von Worms 
nach Oppenheim­Strandbad wieder vor der Tür stand. Im Jahr 2015 ereig­
nete sich bei diesem Event  ja das Novum, dass die Ruderer  ihr Ziel nicht 
erreichten. Was war damals passiert?  Der Nebel am Anfang der Wintersai­
son  2015 war  zu  dicht  und  hat  sich  vor  allem  im Rheintal  über  den Tag 
nicht gelichtet, wie viele erhofft hatten. Die Fahrt endete im Hafen Gerns­
heim und die Boote mussten per Hand aus dem Wasser geholt und auf die 
Rheinfähre getragen werden, denn der Bus stand auf der anderen Rheinsei­
te  und  die  Schifffahrtspolizei  passte  auf,  dass  kein  Freizeitkapitän  mehr 
den Rhein befuhr. Nun, ein neues Jahr ­ neues Glück. Wieder mit der Fahr­
tenleitung betraut hatte ich in 2016 den Nebel einfach zwei Wochen früher 
bestellt  und  so  ergab  es  sich,  dass  am  geplanten  30.10.16  für  die  Ab­
schlussfahrt der Wettergott uns einen traumhaften Tag bescherte. Im Vor­
feld musste  ich  bei  den  zögerlichen Anmeldungen  feststellen,  dass  ja  ein 
langes Wochenende  an  stand  und  viele  sich  anderweitig  verplant  hatten. 
Die Wanderruderfreunde Doris und Michael konnten nicht  teilnehme, ga­
ben mir  aber  den Tipp,  unsere Abschlussfahrt  auch bei  den befreundeten 
Nachbarvereinen  bekannt  zu machen. Wie  immer  am Vortag,  gilt  es  den 
Vereinsbus  mit  Bootshänger  zum  Strandbad  Oppenheim  zu  fahren,  da 
mangels  Freiwilliger  für  den  Landdienst,  der  spätere  Fahrer  am  Sonntag 
ebenso  im Boot  dabei  sein will.  Es  stellte  sich  heraus,  dass wir mit  dem 
Bootsmaterial  in Worms  zurechtkommen  würden  und  so  startete  ich  am 
frühen  Samstagnachmittag  von  Lampertheim  mit  dem  leeren  Gespann 
Richtung Oppenem.  Schon  die  Fahrt mit  dem Bus  durch  die Weinfelder 
Rheinhessens  war  ein  erstes  Highlight,  denn  die  rot­gelbe  Färbung  des 
Weinlaubs  leuchtete  im Licht der  tief  stehenden Sonne. Am Strandbad  in 
Oppenheim angekommen hatte ich das Glück, dass der Parkplatz recht leer 
war und  ich alleine das Gespann so parken konnte, dass wir am Folgetag 
die Boots würden leicht aufladen können.
Dies war dem Grund geschuldet, dass das Rheinrestaurant (in dem wir im­
mer  das Abschlussessen  einnehmen)  geschlossen war  und  eine Neueröff­
nung erst  für den 01.12.16 vorgesehen  ist. Somit musste  ich natürlich  für 
die  Abschlussfahrt  umplanen,  denn  ohne  geselliges  Beisammensein  darf 
die Saison nicht zu Ende gehen, dachte ich mir. Als Alternative bot sich an 
eine Pause auf der Strecke einzuplanen und das Lokal  "Zum Eicher See" 
anzusteuern. Nach 2/3 der Strecke  ist  bestimmt  auch der  ein oder  andere 
dabei,  der  mal  seine  Beine  vertreten  möchte.  Am  Sonntagmorgen  trafen 
sich somit sieben Wormser­ und sieben Gastruderer mit einem Landdienst 

Rollsitzreport 2017 / 1 17



Saison Abschlußfahrt, Fotos: Ingrid Schneider (RG Speyer) und Reinhold Eppel

am Club in WO und konnten bei einem Glas Sekt den Tag begrüßen und 
auf die Abschlussfahrt  2016 anstoßen. Die drei Gig­Vierer waren  schnell 
eingeteilt und so konnte es losgehen auf die Abfahrt auf dem Rhein. Nach 
anfänglichen kühlen Temperaturen lachte aber die Sonne bereits beim Ab­
legen auf unsere neue Pritsche und die Rheinschifffahrt war aufgrund der 
Zeitumstellung bereits durchgefahren oder hatte sich an anderer Stelle ver­
sammelt.  Der  Streckenverlauf  dürfte  vielen  von  Euch  bekannt  sein.  Die 
erste Pause legten wir am AKW Biblis ein. In Zukunft kann man sicher sa­
gen, wir  rudern an der Burgruine Biblis mit  seinen vier Burgfrieden vor­
über.  Ganz  unüblich  für  die  Wormser  hatte  in  meinem  Vierer  an  dem 
Morgen unser Gast Reinhold aus Speyer den Rotwein dabei. Nachdem wir 
Gernsheim dieses Mal im herrlichen Sonnenlicht passieren konnten, bogen 
wir anschließend ab in den Eicher See. Bei dem derzeitigen Niedrigwasser 
stellt man bei der Einfahrt  fest, dass es besser  ist, etwas Abstand von der 
Halbinsel  zu  einzuhalten. An der Marina  vor  dem Restaurant  "Im Eicher 
See" ergab es sich, dass einige Liegeplätze frei waren und wir so bequem 
aussteigen konnten. Was man so bequem nennt, denn es waren schon eini­
ge mit Ersatzteilen an Bord. Christoph, unser Landdienst  aus Mainz, war 
bereits vor Ort. Jetzt machten auch wir es uns gemütlich und stärkten uns 
am reichhaltigen Angebot der Küche. Nur Pizza gab es nicht, denn wie wir 
erfuhren,  war  der  Pizza­Chefkoch  gerade  in  Sizilien  im  Urlaub.  Es  half 
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nichts, das  letzte Drittel der Strecke musste noch gerudert werden und so 
brachen wir wieder  auf uns  in die Strömung des Rheins zu begeben. Die 
Altrheineinfahrt Kühkopf war zu erkennen aber der Pegel doch sehr nied­
rig. Die weitere  Fahrt wurde  dann  noch  einmal  etwas welliger,  denn  die 
Rheinschiffkapitäne waren nun zahlreicher und wir mussten uns das Fahr­
wasser  ja  teilen.  In Oppenheim  sind  anschließend  alle  heil  angekommen 
und die Boote waren schnell verladen. Nach einem Abschlussbierchen ver­
abschiedeten wir  die Ruderfreunde  aus Mainz/Wiesbaden und wir  fuhren 
zurück nach Worms.

Siegerehrung 2016 
von Sabine Teigland

24  Ruderinnen  und  Ruderer  nahmen  2016  an  Ruderwettkämpfen  teil. 
Dieses  Jahr  waren  21  Jugendliche  und  eine  Gruppe  von  3  Masters 
erfolgreich.  Besucht  wurden  Meisterschaften,  aber  auch  Regatten  wie 
Saarburg,  wo  Jung  und  Alt  gemeinsam  starten  konnten  und  auch  ein 
Wochenende gemeinsam verbrachten. Ein besonderes „Projekt“ war dieses 
Jahr  wieder  ein  10­tägiges  Trainingslager,  das  Michael  Schambach 
organisiert hatte und auch mit der Trainingsgruppe erfolgreich durchführte. 
Auf  18  Regattaschauplätzen  zeigten  die  WRC­Aktiven  ihr  Bestes  und 
konnten 57 Siege für den Wormser Ruderclub errudern. 

An Titeln und herausragenden Ergebnissen gab es 2016:

­  eine  Bronzemedaille,  ein  4.  und  ein  7.  Platz  bei  den  Deutschen 
Jugendmeisterschaften
­  einen Landestitel  im Lgw.  Jungen Einer  13  Jahre mit  der Qualifikation 
zum Bundeswettbewerb der Jungen und Mädchen, dort ein 9. und 7. Platz 
in der Gesamtwertung
­ einen Titel beim Landesentscheid „Jugend trainiert für Olympia“ mit der 
Qualifikation zum Bundesfinale in Berlin, dort ein 9. Platz

Die Sieger (Siegeszahl in der Klammer):

Unsere  Jüngsten  (10­13  Jahre): Nils Vogel  (8), Mareike Haderthauer  (2), 
Florian Jung (1), Noah Heinzel (1), Nils Heier (1), Irma Rüb (1)
Juniorinnen:  Karoline  Haderthauer  (3),  Saskia  Fleischer  (1),  Anna  Jäger 
(1), Anna Lohmann (1)
Junioren:  Patrick  Hofmockel  (18),  Jonas  Burkhardt  (14),  Markus  Feils 
(11), Daniel Jung (7), Lukas Schambach (12), Christopher Zapp (2), Tobias 
Biegi (2), Johannes Burkhardt (1), David Pott (1), Felix Ahlert (1), David 
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Brandt (1)
Masters:  Michael  Schambach  (6),  Susanne  Schambach  (6),  Steffen 
Burkhardt (3)
Trainer  und  Betreuer:  Michael  Schambach,  Sabine  Teigland,  Steffen 
Burkhardt,  Katharina  Jung,  Claudia  Burkhardt,  Susanne  Schambach, 
Christina Teigland, Uschi Renner

Gruppenfoto mit den erfolgreichen RuderInnen, Trainern und Vorstand

Krambambuli
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Neue Vereinsmitglieder
von der Redaktion

Wir  begrüßen  als  neue  Mitglieder  Sebastian  Ufer,  Timothy  Earls,  Sara 
Hofmockel, Christian Harbauer, Joel Henny, Lukas Scheuren, Ruben Elias 
Sumalowitsch, Sebastian Dreizler, Marvin Beuttel.

Clubgeschichte im Heimatjahrbuch der Stadt Worms
von Katharina Jung

Gerne möchten wir unsere Mitglieder auf einen  lesenswerten Beitrag von 
Werner Steiner im Heimatjahrbuch der Stadt Worms 2017 hinweisen. Wer­
ner Steiner hat unter der Überschrift „ Zu Ehre unserer Stadt – die Worm­
ser Regatta  der Rudergesellschaft  von  1914  ­  1933“    einen  hervorragend 
recherchierten  und mit  historischen  Fotos  reich  bebilderten  Artikel    ver­
fasst.

Familiennachrichten
von der Redaktion

Dr.  Michael  Horn  und  seine  Frau  freuen  sich  über  die  Geburt  ihres  2. 
Sohnes Kilian­Felix. Auch Oma Reinhild Horn ist stolz auf einen weiteren 
Enkel!

Große  Freude  auch  bei  Jan  und  Juliane  Dehoust  über  die  Geburt  ihrer 
Tochter Lif. Alles Liebe und Gute !

Herzlichen Glückwunsch an unseren ehemaligen Rennruderer und  treuem 
Mitglied Dr. Marcel Schmitt und seiner Frau Anke zur Hochzeit !

Wir trauern um unseren verstorbenen Vereinskameraden

Dieter Kaiser

und sprechen der Familie des Verstorbenen
unsere herzliche Anteilnahme aus.
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Neues Jahr ­ wir kommen! 
von Joachim Wolff

Um 24:00 dem neuen Jahr mit wachen Blicken in die Augen geschaut und 
zugeprostet, um 4:00 endlich zu einem kurzen Nickerchen am 01.01.2017 
ins  Bett  und  um  11:00  dann  zur  ersten  Ausfahrt  zum  Clubhaus  nach 
Worms.  Das  ist  zwar  kein  alltäglicher  Tagesablauf  aber  ein  besonderer! 
Die  erste  Ausfahrt  in  diesem  Jahr  gehört  zur  Tradition.  Alle  waren  zum 
Mitmachen  eingeladen.  Schade,  dass  nur  wenige  den  besonderen 
Rudertermin  nutzten. Mit  zwei Dreiern,  davon  einer mit  Lücke,  starteten 
wir  die  Tour  also  zu  fünft  Richtung  Lampertheim.  Petrus  sorgte  für 
Minusgrade  und  ­  kaum  zu  glauben  ­  Sonnenstrahlen  am  See.  Neptun 
glättete  das Rheinwasser  zu  einem  seltenen Spiegel. Michael, Alfred und 
Ufert  hatten  nicht  vergessen,  was  es  bedeutet,  das  Jahr  zünftig  und 
gebührend  zu  empfangen:  Sekt,  Gourmet  Partysalamis  und  selbst 
gebackene  Kekse  wurden  im  Clubhaus  am  See  gereicht.  Reinhold  und 
Joachim  waren  mit  unter  den  Genießern.  Vor  lauter  Geselligkeit  und 
Plauderei  bei  der  Zwischenstation  mussten  wir  uns  dann  beeilen,  um 
pünktlich  um  14:00h  an  der  Wormser­Rhein­Promenade  mit  unseren 
Booten zu defilieren. Nach einer warmen Dusche für uns Fünf sorgte das 
gesellige  Beisammensein  im  gut  temperierten  Jugendraum  für  den  guten 
Abschluss der gelungenen Neujahrsausfahrt und des Neujahrsempfangs.

Foto: Gernot Kirch 
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Termine 2017

März
Mitgliederversammlung im „Al Fiume“ Beginn 19 Uhr 
Ansprechpartner: WRC Vorstand
Langstreckenregatta  in  Breisach  Ansprechpartner: 
Michael Schambach
Arbeitseinsatz,  Bootshaus  Lampertheim  Beginn  9 
Uhr Ansprechpartner: Walter Weissenrieder
April
WRC  Trainingslager  am  Edersee Ansprechpartner: 
Michael Schambach
Arbeitseinsatz, Bootshaus Worms Beginn 9 Uhr An­
sprechpartner: Stefan Künstler
Mai
Picknick,  Bootshaus  Lampertheim  Beginn  11  Uhr 
Ansprechpartner: WRC Vorstand
Juni
Vogalonga  in  Venedig,  Italien Ansprechpartner:  Dr. 
Joachim Wolff
Landesentscheid  in  Saarburg Ansprechpartner:  Sa­
bine Teigland
Deutsche  Jugendmeisterschaften  in  München  An­
sprechpartner: Michael Schambach
Bundeswettbewerb  in  Brandenburg  Ansprechpart­
ner: Sabine Teigland
Juli
AH­  und  gemischte  Wanderfahrt  Ansprechpartner: 
Werner Steiner
Partnerschaftsbesuch Tata, Ungarn (Termin ist noch 
nicht  bestätigt)  Ansprechpartner:  Sabine  Teigland 
oder Holger Schwarzer

10.

19.

25.

8. ­
17.
22.

1.

4.

17. –
18.
22. –
25.
29. –
2.

7. –
9.
29. –
5.

5.

7.

19.

27.

3.

15. –
17.
20. –
26.

23.

29. –
1.

30. –
1.

5.

18.

9.

August
Fahrt  um die Strohauser Plate  (Nordenham, Unter­
weser) Ansprechpartner: Christian Schmidt
Jugend­Sommercamp, Bootshaus Lampertheim An­
sprechpartner: Jugendleiter
Sommerfest des WRC, Bootshaus Lampertheim Be­
ginn 15 Uhr Ansprechpartner: WRC Vorstand
Backfischfestumzug Ansprechpartner: Daniel Röth
September
Fischerstechen  im  Rahmen  Beginn  14.30  Uhr  des 
Backfischfestes Ansprechpartner: Marcus Jacob
DRV­Wanderrudertreffen  in  Mannheim  Ansprech­
partner: Holger Schwarzer
Clubwanderfahrt auf dem Lago Maggiore (Termin ist 
noch nicht bestätigt) Ansprechpartner: Werner Stei­
ner
Arbeitseinsatz,  Bootshaus  Lampertheim  Beginn  9 
Uhr Ansprechpartner: Walter Weissenrieder
Besuch  des  Partnervereins  –  Descente  de  l´Aa  in 
Gravelines,  Frankreich  Ansprechpartner:  Christian 
Schmidt
Südwestdeutsche  Meisterschaft  in  Niedernhausen 
Ansprechpartner: Michael Schambach
November
Saison­Abschlussfahrt  nach  Oppenheim  Beginn 
9.30 Uhr Ansprechpartner: Holger Schwarzer
Feuerzangenbowle im „Al Fiume“ Beginn 18.30 Uhr 
mit  Jubilaren–  und  Siegerehrung Ansprechpartner: 
WRC Vorstand
Dezember
Nikolausrudern  Beginn  13.30  Uhr Ansprechpartner: 
Sabine Teigland

An jedem 1. Donnerstag im Monat Kaffeekränzchen der WRC­Damen im „Al Fiume“ 
Ansprechpartner: Brigitte Bullinger Beginn 15 Uhr 
Jeden Sonntag Ruderclub­Stammtisch im „Al Fiume“ Beginn 10.30 Uhr 
 
Die  jeweiligen Regatta–Termine  können  bei  Sabine Teigland  erfragt werden. Die Termine  des Deutschen Ruderverbandes 
(DRV) und der Ruderbundesliga (RBL) können unter der Internet­adresse www.rudern.de abgefragt werden. 

Neues Jahr ­ wir kommen! Fotos: Reinhold Eppel und Gernot Kirch 
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